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Den Frühling besuchen  
am Monte Generoso

Bevor die Bäume am Monte Generoso ausschla-
gen, gibt es in den Wäldern bereits ein Farben-
spiel aus Braun- und Grautönen: Baumstamm 

steht neben Baumstamm, zu Hunderten ziehen sie 
sich in die Weite. Die Baumkronen darüber winden 
sich in den Himmel wie Flammen, zuoberst bildet 
sich ein Labyrinth aus kleinen Ästchen. Und trotz-
dem treffen Sonnenstrahlen direkt aufs tote Laub am 
Boden und lassen dessen warmes Braun stimmungs-
voll leuchten.

Die Wanderung beginnt an der Mittelstation der 
Standseilbahn, die auf den Monte Generoso fährt. 
Nach einem Startkaffee im Buffet Bellavista führt 
ein Waldweg hinunter zu einer Lichtung: Wer be-
reits am Vorabend anreisen mag, kann hier im Tiny 
House Momò Bellavista mit Fenster zum Sternenhim-
mel übernachten. Von hier geht es nach links weiter 
bis auf die Alp Cascina d’Armirone. Hier gab es frü-
her einen Alpbetrieb mit Restaurant, geblieben ist nur 
die Oratorio di Santa Maria Vergine Assunta mit ei-
nem farbigen Rautendekor an der Fassade. Über einen 
Waldweg und ein Strässchen geht es nun über die Alpe 
di Castello nach Muggiasca, wo ein Waldpfad hin ab 
ins Valle dei Pascoli sticht. Durch den Wald und an 

einigen Häuserruinen vorbeigehend, trifft man bald 
auf ein Nevère, ein rundes, zu zwei Dritteln in den 
Boden versenktes Steinhaus. Dieses füllten die Bau-
ern im Frühling mit Schnee, um den ganzen Som-
mer hindurch Milch und Käse kühl lagern zu können.

Bei der Alpe di Germania geht es steil hinunter 
nach Turro. Der Frühling hat hier schon stärker Ein-
zug gehalten, es wird immer grüner. Bald sieht man 
auf der gegenüberliegenden Talseite Cabbio und er-
reicht alsdann das hübsche Dörflein Casima. Nun 
steigt man ganz ins Tal ab und überquert das Flüss-
chen Breggia, bevor es wieder hinaufgeht nach Bru-
zella. Wer noch mag, macht vor Bruzella einen klei-
nen Abstecher über einen alten Saumpfad zur Mulino 
di Bruzella. Die alte Mühle ist immer noch in Betrieb 
und hat von April bis Oktober geöffnet.

Rémy Kappeler, 2025

 
INFO
Buffet Bellavista, Monte Generoso, 091 649 33 33, 
montegeneroso.ch/buffet-bellavista
Tiny House Momò Bellavista,  
Nähe Mittelstation Bellavista, momobellavista.ch

Auf historischen Spuren  
durchs Misox

Von der Postautohaltestelle Roveredo, Centro 
biegt man in Fahrtrichtung nach der Unter-
führung rechts ab, und schon steht man mit-

ten auf einer grünen Schneise, wo einst die Auto bahn 
durch das Dorf führte. Rechts des Hotels  Stazione 
führt das Strässchen Scalinàda di Scòl den Hang 
hin auf, vorbei an der Schule und aussichtsreich zum 
Ortsteil San Fedee, wo sich das Hotel Santana einen 
schönen Platz ausgesucht hat. Gleich gegenüber be-
findet sich eine verträumte Kastanienselve mit Ruhe-
bänken und Flanierweg sowie das Grotto  Zendralli. 
Wenig oberhalb führt links die Gardelina in nur we-
nigen Schritten zur Wallfahrtskirche Sant’Anna – 
mit ihren zwei Steinbogenbrücken und dem frühe-
ren Pilgerhaus ein fotogenes Motiv am Eingang des 
schluchtartigen Val Traversagna. Ist man an der Kir-
che vorbei, hält man sich bei der nächsten Weggabe-
lung rechts und folgt den Wegschildern Richtung Tor-
re Boggiano. Zuerst geht es durch eine Kastanienselve, 
dann im Wald immer steiler bergwärts. Anwohner 
der oberen Rustici haben den Weg asphaltiert, und es 
können einem öfters auch Velofahrerinnen begegnen. 
Beim Hinweisschild «Torre di Bogian» biegt man links 
in den Pfad, der zur grossen Lichtung mit der Turm-

ruine führt. Es bietet sich ein fantastisches  Panorama 
über das ganze Misox und zur Tessiner  Riviera. Nur 
ein kurzes Stück wandert man zur letzten Wegga-
belung zurück und folgt dem Höhenweg noch etwas 
talein, um dann wieder auf der Hauptroute abzustei-
gen. Beim Parkplatz oberhalb der Wallfahrtskirche 
nimmt man den Wanderweg rechts, passiert bald das 
wildromantisch gelegene Grotto Gardelina und er-
reicht bei Provée die Moesa. Nun immer am Fluss 
entlang nordostwärts. Bald geht es unter der Auto-
bahn hindurch. Doch das berührt die schöne Fluss-
landschaft kaum. Kurz klettert der Pfad den Hang 
hinauf zu ein paar versteckten Hütten, dann führt 
er wieder hinunter zum Fluss. Am Stromverteiler 
vorbei folgt man schliesslich einem Fahrsträsschen 
durch weite Wiesen zur Brücke über die Moesa und 
ins Dorf Grono.

Iris Kürschner, 2025

 
INFO
Hotel Santana, 091 82732 58, hotel-santana.ch
Palazzo Comacio, 079 417 46 35,  
palazzo-comacio.ch

Roveredo versprüht viel Charme. Kahle Ästhetik auf der Wanderung am Monte Generoso. Rémy KappelerIris Kürschner
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a

Bellavista 0:00 h s r
A

Cascina d’Armione 0:15 h 0:15 f
B

Muggiasca 0:45 h 0:30

C

Dosso Piatto 1:05 h 0:20

D

Alpe di Germania 1:20 h 0:15

E

Turro 1:40 h 0:20

F

Casima 2:20 h 0:40 b
p

Bruzella 3:00 h 0:40 b

a

Roveredo GR, Centro 0:00 h b r u
A

San Fedee 0:15 h 0:15 r u
B

Sant’Anna 0:20 h 0:05

C

Torre Boggiano 1:15 h 0:55

D

Sant’Anna 1:55 h 0:40

E

Provée 2:05 h 0:10 r
p

Grono, Paese 2:50 h 0:45 b r u e

2

 Bergwanderung

k  mittel c  T2

m  3 h d  10,1 km

h  260 m g  875 m

w   3328T Lugano –  
Mendrisiotto

w  286T Malcantone

i  für Familien geeignet

2

 Bergwanderung

k  mittel c  T2

m  2 h 50 min d  8,5 km

h  520 m g  470 m

w  277T Roveredo

i  für Familien geeignet
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